


Das Mathematik-Filmfestival ist ein Teil von
MatKult und wird durch Interreg gefördert.

Anregungen für einen möglichen Verlauf
Die Wettbewerbsvorbereitung kann in drei Phasen unterteilt werden, die 6-8 Lektionen in Anspruch nehmen. Die 
�H�U�V�W�H���3�K�D�V�H���E�H�L�Q�K�D�O�W�H�W���G�L�H���(�L�Q�I�¾�K�U�X�Q�J���X�Q�G���G�L�H���,�G�H�H�Q�“�Q�G�X�Q�J�����+�L�H�U���Z�L�U�G���G�L�H���$�X�I�J�D�E�H���Y�R�U�J�H�V�W�H�O�O�W���X�Q�G���G�L�H���6�F�K�¾�O�H�U��
erarbeiten einen Entwurf für ein Drehbuch. Die zweite Phase ist die eigentliche Filmproduktion, die in hohem Maße 
�Y�R�Q���G�H�Q���6�F�K�¾�O�H�U�Q���J�H�V�W�D�O�W�H�W���Z�H�U�G�H�Q���V�R�O�O�����Z�¦�K�U�H�Q�G���G�L�H���/�H�K�U�N�U�D�I�W���Q�X�U���D�Q�O�H�L�W�H�Q�G���Z�L�U�N�W�����'�L�H���G�U�L�W�W�H���3�K�D�V�H���E�H�L�Q�K�D�O�W�H�W���G�L�H��
�6�L�F�K�W�X�Q�J���X�Q�G���G�L�H���J�H�P�H�L�Q�V�D�P�H���$�X�V�Z�D�K�O���G�H�V���.�O�D�V�V�H�Q�I�D�Y�R�U�L�W�H�Q��

�(�L�Q�I�¾�K�U�X�Q�J���X�Q�G���,�G�H�H�Q�“�Q�G�X�Q�J���������/�H�N�W�L�R�Q�H�Q��
Gemeinsame, vom Lehrer geleitete Einführung in das Thema: 

In welchen Bereichen kann uns die Geometrie im Alltag schlauer machen?

Jeder Schüler soll Begriffe oder Sätze auf 4 ausgegebene Post-its schreiben. Auf zwei Post-its sollen Begriffe notiert 
werden, die dem Bereich der Geometrie entstammen und an die sich die Schüler aus früheren Unterrichtseinheiten 
erinnern. Auf den anderen beiden Post-its sollen die Schüler die folgenden Sätze vervollständigen:

1. Als ich das letzte Mal Geometrie in meinem Alltag verwendete, war/habe ich ...
2. Als ich das letzte Mal Geometrie in der Schule verwendete, war/habe ich ...

�$�Q�V�F�K�O�L�H�¡�H�Q�G���Z�H�U�G�H�Q���G�L�H���%�H�J�U�L�I�I�H���X�Q�G���6�¦�W�]�H���L�P���5�D�K�P�H�Q���H�L�Q�H�U���J�H�P�H�L�Q�V�D�P�H�Q���,�G�H�H�Q�“�Q�G�X�Q�J���]�X�V�D�P�P�H�Q�J�H�W�U�D�J�H�Q���X�Q�G��
eingeordnet.
Den Schülern werden die Regeln und das Rahmenwerk für den Film erläutert.
Dann werden die Schüler in kleinere Gruppen eingeteilt, und jede Gruppe erstellt ein Drehbuch für einen 5-15 
Minuten langen Film zu dem Thema: In welchen Bereichen kann uns die Geometrie im Alltag schlauer machen? 
Anschließend wird vereinbart, wer beim nächsten Mal eventuelle Requisiten oder andere Dinge mitbringt, die für 
den Film verwendet werden sollen.

�)�L�O�P�S�U�R�G�X�N�W�L�R�Q�������������/�H�N�W�L�R�Q�H�Q��
Diese Phase wird in hohem Maße von den Schülern gestaltet, denn hier werden die Filme produziert und eventuell 
geschnitten. Die Schüler stützen sich auf ihre Drehbücher und schneiden gegebenenfalls kleinere Filmstücke 
zusammen.

�6�L�F�K�W�X�Q�J���X�Q�G���$�X�V�Z�D�K�O���������/�H�N�W�L�R�Q�H�Q��
In dieser Phase werden die produzierten Filme angesehen und besprochen. Die Klasse wählt auf demokratische 
Weise den besten Film aus, wobei zwei Bewertungskriterien zum Einsatz kommen:
• die Fähigkeit, Mathematik aus einem Alltagsblickwinkel zu vermitteln
• die Originalität des Films

Leitfaden
Im Leitfaden wird beschrieben, welche übergeordneten Ziele im Rahmen der Filmproduktion berücksichtigt werden 
können, welche Voraussetzungen die Schüler mitbringen müssen und welche Anforderungen hinsichtlich des 
Materials gestellt werden.

Übergeordnete Ziele
• Die Schüler sollen mit fachlicher Präzision mit und über Mathematik kommunizieren, indem sie Fachworte und 
 Begriffe benutzen, die dem Bereich der Geometrie angehören.
• Die Schüler müssen unter Anwendung der mathematischen Modellierung an der Betrachtung von 
 Problemstellungen aus ihrem Alltag und an der Strukturierung und Abgrenzung von Fragestellungen aus der sie 
 umgebenden Welt arbeiten.
• Die Schüler können Geometrie verwenden, einschließlich Figuren, Mustern, Symmetrie, Größenverhältnissen, 
 mathematischen Zeichnungen, Abstandsbestimmung, Längenverhältnissen, Flächen und Rauminhalten.

Anforderungen an die Schüler
Eine Voraussetzung ist, dass die Schüler bereits mit der Anwendung von Geometrie vertraut sind, da die Filme 
maßgeblich darauf beruhen, dass die Produktion von den Schülern gestaltet wird. Die Schüler müssen unter 
�$�Q�O�H�L�W�X�Q�J���G�H�U���/�H�K�U�N�U�D�I�W���L�Q���G�H�U���/�D�J�H���V�H�L�Q�����V�H�O�E�V�W���3�U�R�E�O�H�P�V�W�H�O�O�X�Q�J�H�Q���D�X�V���L�K�U�H�P���$�O�O�W�D�J���]�X���“�Q�G�H�Q�����G�L�H���V�L�H���L�Q���L�K�U�H�Q���)�L�O�P�H�Q��
behandeln können.

Material
Es gibt keine Vorgaben im Hinblick auf eine bestimmte Ausrüstung oder Endbearbeitung, weshalb die Schüler 
problemlos die Videofunktion ihrer Smartphones oder iPads nutzen können, um die Filme zu produzieren. Wenn die 
Filme nicht in einer Einstellung gedreht werden, ist allerdings ein Bearbeitungsprogramm erforderlich.


